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Agenda 

Herzlichen Dank an Herrn Merz und Frau Kintrup 

vom Hotel Hasenstrick für die zur 

Verfügungstellung des Sitzungzimmer 

 



2. Wahl des Stimmenzählers 

 

 

Der Stimmenzähler der 10. GV 

des Förderverein Humanitas  

ist: ________________________ 



3. Protokoll der letzten GV 

ÅBestehen Fragen zum Protokoll der 

Generalversammlung des Förderverein 

Humanitas vom 2. Juli 2008? 

 

ÅDas Protokoll wird angenommen 

 



4. Jahresbericht 2008 

Der Jahresbericht wird von unserer 

Präsidentin vorgetragen! 

 

Der Jahresbericht wird mit dem Protokoll der 

10. GV des FVH verschickt! 



5. Bericht über neues Projekt 

 

Bericht über neues Projekt 

Ghana Town 



5. Projekte: Joy Buchanan 

Repräsentantin: Joy Buchanan 

ÅJoy führt nun seit über einem Jahr unser Büro in The Gambia 

und beschäftigte sich hauptsächlich mit der Evaluation eines 

neuen Projektes. 

ÅDie Evaluation des neuen Projektes war mit einigen 

Rückschlägen verbunden, da unsere Anforderungen sehr hoch 

gesteckt waren. 

ÅWir danken Joy für Ihren unermüdlichen Einsatz und Geduld 

und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 



5. Anforderungen an Projekt 

Å Ziel des Projektes: 
ï Basis Ausbildung (Lesen ï Schreiben ï Rechnen)  

ï Hygiene 

ï Spielen 

ï Ernährung / Mittagstisch 

ï Schulgarten 

ï Wasserversorgung / Brunnen 

Å Volle Transparenz des Projektes 

Å Charbel Hobeika, Gambia Tours, muss das Projekt absegnen 

Å Projekt muss Übersichtlich sein & Wachstumsmöglichkeit bieten 

Å Keine weiteren Sponsoren im Projekt involviert  

Å Landkauf ist kein Ămustñ sondern Ănice to haveñ 

Å Projekt muss relativ einfach erreichbar sein für unseren Rep. 



5. Projektübersicht 

Å Brikama 
ï unzuverlässige Kontakte 

ï Doppelsponsoring B. College 

 

 New Joswan Niumi 
ï lange, komplizierte Reise 

ï hohe Kriminalität 

 

Å Tanji 
ï Doppelsponsoring 

 

Å Killy 
ï komplizierte Anreise 

 

Å Ghana Town 
ï (siehe Beschreibung) 

Tanji 

New Joswan Niumi 

Ghana Town 

Killy 
Brikama 
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5. Beschreibung Ghana Town 

Å Einwohnerzahl   1319 Personen* 

Å Ursprung  Gegründet von Emigranten aus Ghana 

Å Beschreibung   Der Ort lebt hauptsächlich vom Fischfang, im Dorf sieht man häufig 
   Holzgestelle, an denen die Fische getrocknet werden. Der 
   getrocknete Fisch wird zumeist nach Ghana exportiert. Ghana 
   Town liegt in der Western Division Distrikt Kombo North an 
   der atlantischen Küste gelegen. 

* Quelle: Wikipedia 2009 

Fischfang bei Ghana Town Fischerboote bei Ghana Town 



5. Projektbeschreibung 

Ist Zustand    

 

Å 2 Klassenzimmer    

Å Erbärmlicher Zustand 

Å 58 Kinder 

Å Kein Zaun 

Å Kein Kinderspielplatz 

Å Kein Wasser 

Å Keine Eigenversorgung 

Å Wenig Hygiene 

Soll Zustand    

 

Å 4 Klassenzimmer    

Å Einrichtung mit Stühlen / Bänken / 

Schulmaterial etc. 

Å bis 300 Kinder 

Å Einzäunung 

Å Kinderspielplatz wie Kunkujang 

Å Wasserbrunnen 

Å Schulgarten 

Å Grundregeln der Hygiene (Zähne 

putzen etc. 

Å Weiterbildung der Lehrer 



5. Projektbeschreibung 



5. Projektbeschreibung 

Involvierte Personen im Projekt: 

 

 

 

 

 

 

 

 
     

Charbel Hobeika / Controlling Joy Buchannan / Koordinatorin und 

Projektleiterin FVH 

Father Mike / Projektleiter 

Katholische Kirche Gambia 



5. Roll - Out Ghana Town 

Å Evaluationsprozess   September 2008 bis Februar 2009 

Å Machbarkeitsprüfung  März 2009 ï Mai 2009 

Å Grob Schätzung Projekt  Mai 2009 

Å Entscheid ĂProñ Ghana Town 2. Juni 2009 anlässlich letzter Vorstandssitzung 

Å Letter of Understanding  Nach GV FVH im Juni 2009 

Å Verbindliche Offerten  Juni 2009 

Å Baupläne und det. Projektbe- 

 schreibung   Juli 2009 

Å Vertragsausarbeitung  Juli 2009 

Å Beginn Bau   August / September 2009 (Regenzeit) 

Å Einweihung der Schule  Frühjahr 2010 

 

 



6. Projekt: Pakali Ba  

Pakali Ba - Landwirtschaftsprojekt 

Pakali Ba 
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Wir haben in ein Landwirtschaftsprojekt in Pakali Ba investiert. 

Da die Preise für Rohstoffe, Saatgut u.ä. unerschwinglich 

geworden sind, erscheint uns dieses Projekt als sinnvoll. 

Das Projekt wird von Georg Binkert und von seinem Assistenten, 

Kajali, durchgeführt. Für das Projekt sind laufenden Kosten von 

CHF 4ó000.00 f¿r 2009  vorgesehen. 

6. Projekt: Pakali Ba 



 

Weitere Projekte 



Projekt: Bijilo 

Å Dr. Robinski dankt für den Beitrag im 
Jahr 2008 und für die weitere 
Untersützung im 2009. Es sind weitere 
Instandstellungsarbeiten vorgesehen 
welche von Dr. Robinski überwacht 
werden. Dafür wurde ein Budget von 
CHF 5ó000.00 gesprochen. 

 

Å Das Patenkind Giki, ein aufgeweckter 
Junge, für welchen der FVH spendet, 
zeichnet sich aus durch gute Leistungen 
in der Schule. 



Projekte: Nursery School 

Kunkujang Nursery School: 

 
Å Die Schule wird seit 2008 über eine Organisation aus England weiter begleitet. Wir 

verfolgen weiterhin das Projekt und unterstützen noch in sich geschlossene Projekte. 

 Diese werden von Georg Binkert koordiniert. 

 

 



 

Der Vorstand dankt für Ihre Unterstützung! 

 

Wir sind überzeugt, ein Projekt gefunden zu 

haben, welches unseren hohen 

Ansprüchen gerecht wird! 



7. Jahresrechnung 2008 



Die Bilanz 2008 

7. Jahresrechnung 2008 



Å  Die Bilanz des Förderverein 

 Humanitas weist einen 

 Einnahmenüberschuss

 (Gewinnvortrag) von 

 CHF 9ó704.45 aus. 

Å  Das Kapital beläuft 

 sich nach Zuweisung  

 des Gewinns auf CHF 

 63ó184.85. 

7. Jahresrechnung 2008 



Die Erfolgsrechnung 08 

7. Jahresrechnung 2008 



Å Einnahmen von CHF                         

 29ó743.36 stehen Ausgaben 

 von CHF 20ó038.90

 gegenüber. 

Å  Für diverse Projekte in Kunkujang 

 wurden rund CHF 19ó094.65 

 ausgegeben. 

Å  Die Erfolgsrechnung des 

 Förderverein Humanitas weist 

 einen Ertragsüberschuss (Gewinn) 

 von CHF 9ó704.45 aus.  

7. Jahresrechnung 2008 



Budgetvergleich 2008 

7. Jahresrechnung 2008 



Budgetvergleich Förderverein Humanitas 2008 

Å  Die Mitgliederanzahl blieb gegenüber dem Vorjahr erfreulicherweise stabil. Die 

 wenigen Austritte wurden durch Neueintritte kompensiert. 

Å    Die Spenden und Zuschüsse sind gemäss unseren Annahmen ausgefallen.  

Å    Dies ergibt einen sehr kleinen Abweichung vom Budget von CHF CHF 278.90. 

 

7. Jahresrechnung 2008 



Å Die Ausgaben in Gambia sind jederzeit unter Kontrolle und können Dank unseren 

 Erfahrungen der letzen Jahre gut budgetiert werden. 

Å  Die Kunkujang Nursery School wurde 2008 via die englische NGO von John 

 Billingham, welchen wir mittlerweile gut kennen, weiterhin unterstützt. Die 

 Zusammenarbeit in monetärer und non-monetärer Hinsicht bleibt dank der guten 

 Erfahrungen auch weiter aufrecht erhalten. 

Budget Ausgaben in Gambia 2008 

7. Jahresrechnung 2008 



Å  Wie die Ausgaben in Gambia haben wir auch die Kosten in der Schweiz 

 unter Kontrolle. Der Grossteil aller Kosten, insbesondere für Porto, wird vom 

 Vortand übernommen 

Budget Ausgaben Schweiz 2008 

7. Jahresrechnung 2008 



Å  Im Jahr 2008 wurde, wie an der letzten GV bereits angekündigt, keine grossen 

 Investitionen getätigt, da wir in der Aufbauphase der neuen Schule sind. 

Å  Die ĂIst Zahlenñ bewegen sich auf Budget Kurs 

Å   Somit ist das Kapital, welches in unser neues Projekt investiert werden kann, 

 noch einmal angestiegen. 

Gesamtrechnung 2008 

7. Jahresrechnung 2008 



7. Jahresrechnung 2008 

Die Firma Sincrodata aus Laupen ZH hat auch dieses Jahr 

wieder kostenlos die Revision für den FVH durchgeführt. 

Herzlichen Dank! 

Sincrodata weist auf folgende Punkte hin: 

Å Bilanz und Erfolgsrechnung stimmen mit der Buchhaltung überein 

Å Aktiven und Passiven sind nachgewiesen 

Å Die Buchhaltung durch Koller Treuhand AG wurde einwandfrei 

durchgeführt 

Å über die vor Ort getätigten Investitionen und laufenden Ausgaben sind 

  keine Belege verfügbar 

Sincrodata beantragt: 

Å die Rechnung zu genehmigen 

Å die geschäftsführende Organe zu entlasten 

 


